
Um unseren Partnern zu hel-
fen, haben wir vereinbart, 

die Kosten für die  
Dächer zu übernehmen, 
wenn der Rohbau 
fertiggestellt ist.  
Je nach Größe der 
Kirche kostet ein 
Dach aus Wellblech 

bis zu 1000 Euro.

Neben dem Neubau von 
Kirchen unterstützen wir auch 

die Renovierung und Reparatur von Kirchen. In Kihuga 
hat ein Sturm die Giebelwand zum Einsturz gebracht. 
Hier ist schnelle Hilfe nötig.

Spendenkonto:
Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank
IBAN: DE47 3506 0190 0000 6609 90 
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck (unbedingt angeben!): Church

Eine Spendenquittung erstellen wir gerne zum  
Jahresende. Bei Spenden bis 200,- € gilt der  
Einzahlungsbeleg oder der Kontoauszug. 

WIR ÜBERNEHMEN NICHT, WIR HELFEN

ZIEGELSTEINE  
FÜR LEBENDIGE  
GOTTESDIENSTE

KIRCHBAU FÖRDERN

Seit 1990 verbindet den Evangelischen Kirchenkreis  
Paderborn eine Partnerschaft mit dem Kirchenkreis 
Kusini B in der Nordwest Diözese der Evangelisch- 
Lutherischen Kirche in Tansania. 

Der Kirchenkreis Kusini B mit dem Sitz des Superinten-
denten in Ilemera liegt am Westufer des Viktoria-Sees. 
Dazu gehören ca. 28.000 Christinnen und Christen in 
sechs Großgemeinden mit zahlreichen Subgemeinden. 
Im Evangelischen Kirchenkreis Paderborn ist der  
Tansania Ausschuss damit beauftragt, die Partnerschaft 
in Abstimmung mit den tansanischen Partnerinnen und 
Partnern mit Leben zu füllen. Dazu gehören gegenseitige 
Besuche, Praktika und Kontakt zwischen Partnerschulen. 

Über alle Projekte  (z.B. Krankenstation in Ilemera, Schul- 
und Universitäts-Fonds und Bau von Kirchen) sowie über 
die Verwendung des jährlichen Budgets entscheiden die 
beiden Partnerkirchenkreise gemeinsam. 

Kontakt
Tansania Ausschuss 
Vorsitzender: Pfarrer Karl-Edzard Buse-Weber, 
 Pirolweg 3, 33178 Borchen
 Karl-Edzard.Buse-Weber@kk-ekvw.de
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Ilemera

DIE PARTNERSCHAFT LEBT



In Kiabonero ist eine 
neue Kirche entstan-

den. Die alte Kirche 
war windschief 
und einsturzge-
fährdet und zu 
klein geworden 
für die wachsende 

Gemeinde. Viele 
Männer und Frauen 

haben sich am Bau 
beteiligt. Am Sonntag 
ziehen die Menschen 

vom Dorf am See Viktoria hoch zu der Kirche, um 
Gottesdienst zu feiern. Der Blick aus dem Fenster 
ermuntert dazu, Gott zu loben für die Schönheit 
der Welt und die Fruchtbarkeit der Erde. 

DIE KIRCHE ÜBER DEM SEE DIE KIRCHEN SIND TREFFPUNKTE UNSERE UNTERSTÜTZUNG MOTIVIERT

Der Evangelische Kirchenkreis  
Kusini B im Nordwesten Tansa-
nias wächst. Überall entstehen 
neue Gemeinden. Für ihre Got-
tesdienste benötigen sie ausrei-
chend große und stabile Räume. 
Weil die Kirchen oft die größten 
Gebäude sind, werden sie auch 
für öffentliche Veranstaltungen, 
Seminare, Gesundheitskampag-
nen, Kinderbetreuung, Chorproben 
und private Feiern wie Hochzeiten 
genutzt. Das macht sie wichtig für 
das ganze Dorf. 

Viele Kirchen sind zu klein, alt und baufällig.  
Die Gemeinden erweitern dann oft - wie z.B. in  
Karambi  - ihren Altbau. 
Ob die Kirche angebaut oder neu gebaut wird –  
alles geschieht in Eigenleistung und braucht Zeit,  
je nachdem wie viel Geld zusammen kommt. 

Es ist Ehrensache, dass die Gemeinde ihre Kirche 
selbst baut. Aber es motiviert zusätzlich, wenn  
der Evangelische Kirchenkreis Paderborn die  
Gemeinden bei der Finanzierung partnerschaftlich 
und verlässlich unterstützt. 

Nach dem Gottesdienst: Versteigerung  
der Kollekte von Lebensmitteln

Gottesdienst Kasharunga

In der Kirche öffnet  
sich der Blick


